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setz auch im Untersuchungshaftvoilzug durchgesetzt, die 
Würde der Verhafteten gewahrt und die sozialistische 
Gesetzlichkeit eingenalten wird. (Damit wird auch dem. 
Charakter völkerrechtlicher Grundsätze entsprochen),

- durch einen sachlich begründeten und differenzierten 
Einsatz von Anerkennungs-, Disziplinär-, SicherungsmaS- 
nahmen und Maßnahmen des urimittelbaren Zwanges, auf Ver­
haftete ständig disziplinierend eingewirkt wird.

Die Anordnung der Untersuchungshaft und deren Vollzug in

gen und verfolgt die gleichen Ziele, wie sie allgemein- 
gültig in der DDR für die Untersuchungshaft und denünter- 
suchunashaftvoilzug gesetzlich geregelt sind.

Die Anordnung und der Vollzug der Untersuchungshaft im 
MfS erfolgen unter konsequenter Beachtung der allgemein­
gültigen Grundsätze der am Strafverfahren beteiligten Or­
gane und anderen Verfahrensbeteiligten. Diese in der Ver­
fassung der DDR und im StGB, in der StPO, im GVG und StAG 
weiter ausgestalteten und rechtlich verbindlich fixierten 
Grundsätze, wie.zum Beispiel Humanismus; Achtung der Wür­
de des Menschen; Gewährleistung der Rechte im und durch 
das Strafverfahren, besonders des Rechtes auf Verteidigung; 
die Feststellung der objektiven Wahrheit und anderen, 
sind für die Untersuchungsabteilungen und die Untersu­
chungshaftanstalten des MfS Grundsätze ihrer Tätigkeit#
Von den allgemeingültigen Bestimmungen ausgehend, sind in 
dienstlichen Bestimmungen und Weisungen des MfS und der 
gemeinsamen Festlegungen zwischen der Abteilung XIV des 
MfS"sowie der HA IX bzw. dem ZMD weitere spezifische Rege­
lungen zu ihrer einheitlichen Durchsetzung in den Untersu-

den von den Untersuchunogoraanen des MfS bearbeiteten Er- 
mittlungsverfahren erfolgt nach den gleichen Voraussetzung


